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Anzahl 

Aktien
1
         

Unterschieds- 

betrag aus       

Mio € 

in 

1.000 

Stück 

Ge- 

zeich- 

netes 

Kapital 

Kapital- 

rück- 

lage 

Kumulier- 

te einbe- 

haltene 

Gewinne 

Suk- 

zessive 

Erwerbe
2
 

Wäh- 

rungs- 

umrech- 

nung
3
 

Finanz- 

instru- 

menten
4
 Summe  

Anteile in 

Fremd-

besitz Gesamt 

                      

Stand 01.01.2010 169.006 432,6 3.139,5 636,4 -34,4 -276,0 -125,5 3.772,6 289,1 4.061,7 

Konzernergebnis — — — 576,0 — — — 576,0 69,9 645,9 

Veränderungen 

übriges Eigenkapital — — — — — 410,6 21,6 432,2 30,8 463,0 

Konzerngesamt- 

ergebnis — — — 576,0 — 410,6 21,6 1.008,2 100,7 1.108,9 

Gezahlte Dividenden — — — — — — — — -34,4 -34,4 

Ausgabe von Aktien
5
 31.000 79,4 1.009,5 — — — — 1.088,9 — 1.088,9 

Sukzessive Erwerbe
2
 — — — — -10,1 — — -10,1 -16,8 -26,9 

Veränderung 

Fremdanteile
6
 — — — — — — — — 4,7 4,7 

Stand 31.12.2010  200.006 512,0 4.149,0 1.212,4 -44,5 134,6 -103,9 5.859,6 343,3 6.202,9 

Konzernergebnis — — — 1.242,2 — — — 1.242,2 83,0 1.325,2 

Veränderungen 

übriges Eigenkapital — — — — — -29,3 82,3 53,0 11,3 64,3 

Konzerngesamt- 

ergebnis — — — 1.242,2 — -29,3 82,3 1.295,2 94,3 1.389,5 

Gezahlte/beschlossene 

Dividenden — — — — — — — — -37,9 -37,9 

Ausgabe von Aktien
5
 — — 6,6 — — — — 6,6 — 6,6 

Sukzessive Erwerbe
2
 — — — — -15,3 — — -15,3 -3,2 -18,5 

Veränderung 

Fremdanteile
6
 — — — — — — — — 0,7 0,7 

Stand 31.12.2011 200.006 512,0 4.155,6 2.454,6 -59,8 105,3 -21,6 7.146,1 397,2 7.543,3 
           

 

Siehe begleitende Erläuterungen im Konzernanhang in Kapiteln 2, 5, 23 und 24. 
1 

Im Umlauf befindliche Aktien. 
2 

Sukzessive Erwerbe von Anteilen vollkonsolidierter Unternehmen sowie nachträgliche Kaufpreisanpassungen. 
3
 Beinhaltet einen Anteil von 0,1 Mio € (Vj. 0,1 Mio €) des Anteilseigners an der Währungsumrechnung von nach der Equity-

Methode bilanzierten Gesellschaften. 
4 

Der Unterschiedsbetrag aus Finanzinstrumenten, nach Berücksichtigung von latenten Steuern, resultiert im Wesentlichen aus 

Änderungen des beizulegenden Zeitwerts der Cashflow Hedges (-19,9 Mio €; Vj. -104,0 Mio €) zur Zins- und Währungssiche-

rung. Im Berichtsjahr wurde das Cashflow Hedge Accounting beendet. Wir verweisen auf Kapitel 29. 
5 

Beinhaltet den Aufwand aus Aktienoptionsplänen und das Abfindungsangebot für erteilte und noch nicht ausgeübte Bezugs-

rechte. Im Jahr 2010 ist zudem der Netto-Emissionserlös der Kapitalerhöhung unter Berücksichtigung von Steuereffekten ent-

halten. 
6 

Veränderung der Fremdanteile durch Konsolidierungskreisänderungen oder Kapitalerhöhungen. 

Entwicklung des Konzerneigenkapitals 




